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Liebe Winklernerinnen!
Liebe Winklerner!

ter. Im Erlebnisfreibad sind für den
Herbst noch Pflasterungsarbeiten
im Eingangsbereich sowie notwen -
dige Elektroinstallationen vorgese -
hen. Nach rund einjähriger Ver -
handlungsdauer konnte bei der
Gehwegbrücke unterhalb des Be -
triebes Schrall eine Einigung erzielt
werden, sodass nun auch der letzte

samten Gemeindegebiet saniert
werden. Auch über das Modell
Kärnten konnten notwendige Sa -
nierungsmaßnahmen an unseren
Güterwegen umgesetzt werden.
Als nächstes steht unter anderem
eine Teilasphaltierung der Straße
zur Dabersiedlung bevor.
Auch die sanierungsbedürftigen

Der heurige Sommer hat einmal
mehr gezeigt, wie unterschiedlich
die Bedingungen für unsere Ge -
meinde sein können. Während die
Landwirtschaft mit großer Hitze
und Trockenheit zu kämpfen hatte,
herrschten für unser neu saniertes
Erlebnisfreibad beste Vorausset -
zungen. Zahlreiche Badetage und
viele Besucherinnen und Besucher
haben gezeigt, wie wichtig diese
Einrichtung für unsere Gemeinde
ist. Mein besonderer Dank gilt un -
serem Bademeister Walter Pintar,
den Aushilfen Pepi Plössnig und Vi -
zebürgermeister Mag. Josef Dull -
nig sowie unserem Wirt Simon
Maier für die engagierte Betreu -
ung und Bewirtung während des
Badebetriebs.
Auch bei unseren Bau- und Infra -
strukturprojekten geht einiges wei-

Bauabschnitt in Angriff genommen
werden kann. Weiters sind auch die
Weichen für den flächengleichen
Grundtausch oberhalb des Spiel -
platzes mit dem Grund von Herrn
Miksch-Aichenegg Christoph bei
der Friedhofsauffahrt gestellt, um
dort zu einem späteren Zeitpunkt
Parkplätze errichten zu können.
Beim Klärwerk werden wir vor -
sorglich um eine Verlängerung der
Betriebsbewilligung ansuchen, da -
mit auch während der laufenden
Gespräche mit dem Reinhaltever -
band eine gesicherte rechtliche
Grundlage für den Betrieb besteht.
Die weitere Entwicklung und insbe -
sondere die damit verbundenen
Kosten werden Gegenstand der
kommenden Verhandlungen sein.
Im Straßenbereich konnten zahl -
reiche Fugen- und Netzrisse im ge-

Wasserbecken beim Mautturm
werden umgestaltet und einer
sinnvollen Nutzung zugeführt wer -
den. Ein weiteres wichtiges Projekt
ist die Sanierung des Radweges in
unserem Gemeindegebiet. Dank
der Unterstützung des Landes
Kärnten, insbesondere der Stra -
ßenbauabteilung, und der Mithilfe
unserer Gemeinderätin DI (FH)
Marika Göritzer wird die Sanierung
durch den Bestbieter (Firma OSTA)
umgesetzt. Die Gesamtkosten be -
laufen sich auf rund 250.000 Euro,
wobei ein Drittel vom Straßenbau -
amt und zwei Drittel von der Ge -
meinde getragen werden.
Ein weiteres Angebot für unsere
Region ist das Postbus Shuttle, das
leider nicht wie ursprünglich ange -
kündigt mit 1. Juli 2026, sondern
erst mit 1. September 2026 seinen
Betrieb aufnehmen konnte. Nun
liegt es an uns allen, dieses Ange -
bot auch entsprechend zu nutzen.
Es handelt sich um ein gezielt koor -
diniertes Mobilitätsangebot, das
die bestehenden Verbindungen im
ländlichen Raum sinnvoll ergänzen
und keinesfalls zu mehr Verkehr
führen soll. Auch der Schülertrans -
port ist in das Konzept eingebun -
den. Mein besonderer Dank gilt an
dieser Stelle Herrn Ing. Chrysanth
Ebner, der durch seine guten be-

v.l.: Bgm. Peter Ebner, 1. Vzbgm. Mag. Josef Dullnig, Bgm. Peter Suntinger, Bgm. Martin
Lackner, Bgm. Josef Kerschbaumer, LR Mag. Sebastian Schuschnig, Bgm. Richard
Unterreiner
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ruflichen Kontakte und Verbindun -
gen wesentlich zum Zustandekom -
men dieses Angebotes beigetra -
gen hat. Ich möchte daher alle
Bürgerinnen und Bürger herzlich
einladen, das Postbus Shuttle zu
nutzen und damit dazu beizutra -
gen, dass dieses Angebot in unse -
rer Region langfristig bestehen
kann.

Zum Zubau des Feuerwehrhauses
der FF-Reintal werde ich in der
nächsten Ausgabe der Antenne
ausführlicher berichten. Da die
Planung und damit auch die end -
gültigen Kosten derzeit noch nicht
feststehen, kann ich darüber zum
jetzigen Zeitpunkt noch nicht näher
eingehen.
Erfreulich ist auch, dass das Ju -

gendzentrum wieder neu besetzt
ist. Mit Frau Astrid Plössnig steht
wieder eine engagierte Betreuung
zur Verfügung und das JUZ kann
damit seinen Betrieb in gewohnter
Weise fortführen.

Euer Bürgermeister
Hans Thaler
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Josef Olsacher, Vizebürgermeister a. D.
Herr Josef Olsacher ist am 31. Juli
2026, nach langer, mit großer
Geduld ertragener Krankheit im
83. Lebensjahr verstorben.
Josef Olsacher war von 1985 bis
1991 Vorstandsmitglied (Winklern
und Mörtschach) und von 1991 bis
1997 Vizebürgermeister in Wink -
lern. In diesen Funktionen setzte
er sich mit großem Verantwor -
tungsbewusstsein für die Anliegen
der Gemeindebürger ein.
Als Leiter der Kelag-Außenstelle
Winklern war er von den 1960er

Jahren bis zu seiner Pensionie -
rung zuständig für die Herstellung
und Aufrechterhaltung der
Stromversorgung im oberen Möll -
tal. Dieser Aufgabe widmete er
sich mit hoher fachlicher Kompe -
tenz, Einsatzbereitschaft und
Handschlagqualität.
Sein Wirken war stets von Be -
scheidenheit und Menschlichkeit
geprägt.
Die Marktgemeinde Winklern
nimmt Abschied von einer ge -
schätzten Persönlichkeit und ei -

nem engagierten Mitbürger. Wir
werden ihm stets ein ehrendes
Andenken bewahren.

Josef Olsacher (+ 31.07.2026)

Ab 6. Oktober 2026 findet der wöchentliche
Treffpunkt des Vereins HUMAN jeden Mittwoch um

14:00 Uhr im Einsatzzentrum statt.
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Der Kindergarten Winklern berichtet

Geschätzte BewohnerInnen von
Winklern!

Mit einem lachenden sowie mit ei -
nem tränenden Auge blicken wir
auf die letzten Monate zurück. Ne -
ben unseren Schwerpunkten Tur -
nen, Waldtag, Schulvorbereitung,
offenes Haus und „Mit Hase Felix
um die Welt reisen“, ging auch der
Jahreskreis im Kindergarten wei -
ter. Zum Fasching wurde es bunt
im Kindergarten. Da Felix sich ge -
rade in Amerika befand, wurde der
Kindergarten kurzerhand ein In -
dianerdorf. Der Frühling war
schneller da als gedacht. Somit
konnten wir endlich unsere Schian -
züge gegen Matschgewand tau -
schen. Zusammen haben wir den
Garten auf Vordermann gebracht,
das Hochbeet mit leckeren Erd -

beeren eingesät und unsere Fahr -
zeuge aus dem Winterschlaf ge -
holt. Lange mussten wir nicht war -
ten, da hat uns der Osterhase
schon besucht. Leider war an die -
sem Tag Schlechtwetter, doch Gott
sei Dank hat der Osterhase unsere
Osternester vor die Tür geliefert.
Zu Mutter- und Vatertag haben wir
ganz tolle Geschenke für unsere
lieben Mamas und Papas gestaltet.
Im Juni waren noch einige High -
lights. Wir haben im Pflegeheim St.
Laurentius eine Messe umrahmt,
ein Kasperletheater aus Klagen -
furt hat uns besucht sowie die Ted -
dybär-Ambulanz des Roten Kreu -
zes hat uns einen großartigen Vor -
mittag beschert. Danke auch dem
Straßenmeister Dullnig für die Er -
möglichung des coolen Vormittags

mit den Piraten. Zum Schulende
hin haben unsere vier angehenden
Schulkinder einen Erinnerungs -
baum für unsere Laura gepflanzt.
In diesem Sinnen möchten wir uns
nochmals herzlich bei den Eltern
für die Organisation sowie für die
zahlreichen Spenden bedanken.
Die Kindergartenkinder sowie alle
Mitarbeiterinnen freuen sich schon
auf das neue Kindergartenjahr
2026/27!
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Neues aus den Schulen
Volks- und Mittelschule Winklern / Nationalparkschule

Neue Leitung im Schulverbund
Winklern
Ein abwechslungsreiches Schuljahr
mit unterschiedlichsten Herausfor -
derungen liegt hinter uns. Krank -
heitsbedingt kam es erneut zu ei -
nem Wechsel in der Schulleitung.
Frau Mag. Christina Manhart leitet
seit März den Schulverbund Wink -
lern mit Ruhe und großem Engage -
ment. Als Administratorin konnte
sie bereits vielfältige Einblicke in
die Schulverwaltung gewinnen.
Gemeinsam mit einem tatkräfti -
gen Team gelang es, das Schuljahr
erfolgreich zu Ende zu bringen.
Sportwoche, Wienwoche und ver -
schiedene Ausflüge in den Natio -
nalpark sorgten in den letzten Wo -
chen für zahlreiche besondere Er -
lebnisse. Bei unserer jährlichen
Winners-Veranstaltung konnten
zudem viele Talente unserer Schü -
lerinnen und Schüler sichtbar ge -
macht und ausgezeichnet werden.
Rezertifizierung des Österreichi -
schen Umweltzeichens
Nur zwei Schulverbünde in Kärnten

tragen das Österreichische Um -
weltzeichen – einer davon ist der
Schulverbund Winklern. Im Juni
fand die vierjährige Rezertifizie -
rung statt, bei der wir uns in allen
Bereichen über das geforderte
Maß hinaus beweisen konnten.
Eine ökologisch nachhaltige Aus -
richtung unseres Handelns sowie
die Vermittlung eines bewussten
Umgangs mit Ernährung und loka -
len Ressourcen sind zentrale Be -
standteile unseres Bildungsauftra -
ges. Passend dazu startete die
Klasse 1b der Mittelschule Winklern
am 29. Mai 2026 in das kärnten -
weite Nachhaltigkeitsprojekt KIDS
4 FUTURE. Dabei beschäftigen
sich die Schülerinnen und Schüler
mit Kreislaufwirtschaft, Biodiversi -
tät, Abfallvermeidung, Recycling
und Nachhaltigkeit. Im Herbst wer -
den mobile Schredder- und Spritz -
gussmaschinen direkt an die Schule
gebracht. Die Kinder können da -
durch den gesamten Recyclingpro -
zess – vom Kunststoffabfall bis zum
neuen Produkt – selbst erleben.

Bereits jetzt sammelt die Klasse
geeignete Kunststoffe wie PE und
PP.
Jung trifft Alt
Auch unsere Kooperation mit dem
Altenwohnheim blickt auf ein bun -
tes und abwechslungsreiches Jahr
zurück. Gemeinsam wurde gebas -
telt, geturnt, gespielt und musiziert.
Für Jung und Alt war diese Zusam -
menarbeit eine große Bereiche -
rung. Mit Gesang und musikali -
scher Begleitung von Jonas auf der
Steirischen wurde das gemeinsa -
me Jahr klangvoll abgeschlossen.
Wir bedanken uns herzlich für die
tolle Zusammenarbeit und freuen
uns schon auf die gemeinsamen
Donnerstage im kommenden
Schuljahr. Mit einem spannenden
Abschlusstag beendeten auch die
4. Klassen der Nationalpark-Volks -
schulen ihre gemeinsame Natio -
nalparkzeit und konnten an ver -
schiedenen Stationen ihr Wissen
unter Beweis stellen.
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Erlebniswelt Baustelle
Die 2. Klasse der VS Winklern be-
suchte die „Erlebniswelt Baustelle“
am WKO-Gelände in Lienz. In ei -
nem abwechslungsreichen Work -
shop lernten die Kinder verschie -
dene Handwerksberufe kennen
und konnten selbst ausprobieren,
bauen und gestalten. Ein lehrrei -
cher und erlebnisreicher Vormittag

für Kinder und Lehrpersonen.
Freiwillige Feuerwehr – Übung in
der VS Winklern
Im Rahmen der jährlichen Alarm -
übung trainierten die Volksschüle -
rinnen und Volksschüler gemein -
sam mit der FF-Winklern die Räu -
mung des Schulgebäudes. Ver -
rauchte Gänge und nicht passier -
bare Bereiche stellten dabei be -

sondere Herausforderungen dar.
Im November jährt sich der tat -
sächliche Brand der Schule bereits
zum zehnten Mal. Wir hoffen, dass
es nie wieder zu einem solchen
Zwischenfall kommt, und bedanken
uns bei unseren Feuerwehren für
ihren unermüdlichen Einsatz.
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Kino unter freiem Himmel begeistert Familien
Am 10. Juli 2026, pünktlich zum Be -
ginn der Sommerferien, wurde der
Garten des Hotel Tauernstern zum
Freiluftkino umgestaltet.
Bei perfektem Sommerwetter
konnten zahlreiche Familien den
Film „Winnetous Sohn“ unter frei -
em Himmel genießen.
Die herrliche Bergkulisse im Hin -
tergrund und die besondere Atmo -
sphäre verliehen dem Kinoabend
einen ganz besonderen Zauber.
Während der Film über die Lein -
wand flimmerte, machten es sich
die Kinder mit ihren mitgebrachten
Kuscheltieren gemütlich und ver -
folgten die Geschichte entspannt
auf dem Rasen.

Für das leibliche Wohl war eben -
falls bestens gesorgt. Kleine
Snacks, Getränke standen bereit
und besonders beliebt war das
frisch zubereitete Popcorn.
Eine besondere Überraschung gab
es von unserem Herrn Bürger -
meister: Er lud jedes Kind auf fri -
sches Popcorn ein!
Damit diese Veranstaltung so gut
gelingen konnte, waren viele frei -
willige Helfer*innen und Tippge -
ber*innen im Einsatz.
Mit viel Engagement und Herzblut
sorgten sie dafür, dass der Kino -
abend für ALLE zu einem beson -
deren Erlebnis wurde.
Ein besonderer Dank gilt daher

Herrn Armin Kahn, Gerwin Fleiss -
ner, Clemens Stotter, Mario
Schwaiger, Frau Verena Ulbrich,
Günther Lader, Gustav Tengg,
dem Nationalparkbüro Hohe Tau -
ern Großkirchheim, der Malerei
Eder Martin, Fam. Figl (Hotel Tau -
ernstern), Fam. Olsacher, Luna
Film Wien, Frau Vizebürgermeiste -
rin Hildegard Schwaiger, der Ge -
meinde Winklern und unserem
Herrn Bürgermeister Johann Tha -
ler.

Herzlichst
Maria Fleissner
(Familienausschussmitglied)
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Die Bücherei berichtet

Ein spannender Abend erwartete
die Besucher*innen des Vortrags
„Milliardengrab Karibik“ der am
19. März 2026 stattfand.
Viele Geschichtsinteressierte nutz -
ten die Gelegenheit, mehr über ein

faszinierendes Kapitel der Vergan -
genheit zu erfahren.
Herr Rudolf Fillafer beleuchtete
die historischen Hintergründe rund
um Schiffswracks und versunkene
Schätze. Mit anschaulichen Bildern
und spannenden Geschichten
dazu, gelang es Herrn Fillafer wie -
der einmal, das Publikum über den
gesamten Abend hinweg zu fes -
seln.
Den gelungenen Abschluss bildete

ein gemütliches Beisammensein,
bei dem die Besucher*innen den
Abend bei einem Glas Sekt in an -
genehmer Atmosphäre ausklingen
ließen.
Wir möchten uns herzlich bei
Herrn Rudolf Fillafer für den in -
teressanten Vortrag bedanken!
Erneut hat uns Herr Fillafer die
gesamten Einnahmen dieser Ver -
anstaltung zur Verfügung gestellt.
Vielen Dank dafür!

Kindergartenkinder zu
Besuch in der Bücherei
Am 7. Mai 2026 besuchten die Kinder des Kin -
dergartens Winklern die Bibliothek und erlebten
dort eine besondere Vorführung mit Kamishibai-
Erzähltheater. Präsentiert wurde die Geschichte
„Die kleine Glitzerblume“, die die Kinder mit ihrer
liebevollen Botschaft über Einzigartigkeit,
Freundschaft und den wertschätzenden Umgang
miteinander begeisterte. Trotz aller Unterschiede
zeigt die Geschichte, wie wichtig Zusammenhalt
und gegenseitige Akzeptanz sind.
Der Besuch in der Bücherei war für alle Kinder
ein schönes Erlebnis und weckte Freude am Zu -
hören, Mitmachen und Entdecken von Geschich -
ten. Abschließend möchten wir uns bei Frau Eva-
Maria Zenz für ihre liebevoll vorgetragene Ge -
schichte bedanken!
Vielen Dank an die Kindergartenkinder und Päd -
agoginnen für ihren Besuch!
Wir haben uns sehr über euer Kommen gefreut.




